
Videns virgines humaniter salutavi dicens: Guten Abend, Fräulein! 
Wie ich vernommen habe, wollen Sie hier heute lustig machen; das 
ist schon recht; aber nicht tanzen, das schick(t) sich nicht. Das nem-
liche sagte ich auch den Herrn Professoren Schwarz und Musiklehrer 
Hailer, welcher fortwerts auf dem Ciavier spielte; beide thaten aber, 
mich mit funkelnden Augen ansehend, als ob sie mich nicht hörten, 
und gaben mir keine Antwort. 8) Da ich den Fräulein meine Bitte 
wiederholte, sagte mir die Bina de Latour: Schwarzes mit Schwarzem 
tanzt nicht.9) Worauf ich ihnen gute Nacht wünschend in mein Zim­
mer zurückkehrte. Quo dicto Hailer per mediam circiter horam fidi-
bus cecinit, quin quis saltasset, et sumpto postea cum Professoribus 
etiam Probst hausto vino quasi sub silentio, Virgines hora noctis pa-
gum reversae sunt. Hisce absentibus Schvarz, Gruber et Hailer ira com-
moti mihi ad obsistendum meque offendendi causa garire, deambu-
lare ac pedibus calcitrare coeperunt ita, ut muri, taceam de fenestris, 
contremerentur. Cum haec aliaque similia facere non desisterent, me­
dia undecima e lecto surrexi et aliam in cellam dormiturus ivi . Acta 
haec die sequenti 25. huius Reverendissimo Abbati narravi, qui mira-
tus omnia approbavit dicens: recte fecistis. Insuper reposuit, choreae, 
si factae fuissent in monasterio tempore nocturno cum femineo sexu, 
apud S. Nuntiaturam procul dubio accusati fuissemus. 

c) Drei Professoren verlangen Kaisers Abschied (25. Febr. 1838) 

Eodem die dicti tres Professores, qui iram vehementem et acerbam 
inbiberant, Domino Rectori scripturam. quae hic sequitur, miserunt. 

Euer Wohlgeboren ! 

Theils aus Gründen, welche der Herr Präsident des Schulraths 
Ihnen entwikelt hat, theils aus dem neu hinzugekommenen zu em­
pörenden Betragen des Rektors gegen die Professoren, hegen die Unter­
zeichneten aus Liebe für die Anstalt das Erwarten, dass Sie beim löb­
lichen Schulrath Jhre Dimission als Lehrer unserer Anstalt nehmen. 
Ohne alle weitere Erörterung werden Sie heute noch Ihre Erklärung 
darüber abgeben und uns Ihres Abtrittes von der Anstalt versichern, wo 
nicht, schicken Unterzeichnete heute noch ihre Dimission ein, und Sie 
haben zu erwarten, dass Schritte geschehen, die Ihrem guten Rufe nicht 
förderlich sind. Und übrigens auf unsern Zimmern jeden persönlichen 
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